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Vorwort
Prüft alles und behaltet das Gute!

Jahreslosung 2025 aus 1. Thessalonicher 5, 21 

Beim ersten Lesen der Jahreslosung dachte ich: „Das ist ja ein richtig gutes Wort für alle 
Menschen. Dann kann es doch nur gut werden!“

Allerdings kamen mir auch gleich Zweifel. Was für mich gut ist, muss ja nicht für andere gut 
sein. Und was andere als schlecht empfinden, kann in meinen Augen durchaus gut sein.
 
Wenn wir auf die Asylpolitik in unserem Land schauen, könnte „Prüft alles und behaltet das 
Gute!“ für die einen heißen, dass wir dankbar sein können für Menschen, die gerne zu uns nach 
Deutschland kommen. Wir erleben so eine Vielfalt der Kulturen und eine Stärkung des 
Arbeitsmarktes. Für die anderen könnte aber genau dieser Gedanke bedrohlich sein und sie sehr 
verunsichern.

Der Apostel Paulus schrieb vor etwa 2000 Jahren in seinem ersten Brief an die noch sehr junge 
christliche Gemeinde in Thessaloniki, einer griechischen Hafenstadt, diese und andere 
Empfehlungen.

Paulus fordert uns nicht dazu auf, in erster Linie die Werke anderer zu prüfen und zu beurteilen. 
Es geht nicht um das Tun der anderen, sondern um mich, um meine Werke. 

Prüfe, ob es aufbauend ist, was du tust, ob es anderen Menschen guttut und der Gemeinschaft 
nützt. Und das Prüfkriterium ist für Paulus immer der christliche Glaube. Passt es zu unserem 
Glauben, dass Gott in Jesus Christus Mensch geworden ist? Und entspricht unser Tun diesem 
christlichen Menschenbild ­ nach Gottes Willen das Gute zu tun und wohlgefällig zu sein?

Das alte Kirchenjahr liegt hinter uns. Am Totensonntag haben wir an die Menschen gedacht, 
die von uns gegangen sind. Wir haben ihre Namen genannt und Kerzen entzündet. Schwer ist 
der Gedanke, ohne sie weiterleben zu müssen. Und dann wird es plötzlich heller – zumindest 
äußerlich. Mit dem ersten Advent brennt die erste Kerze am Adventskranz. An den Häusern 
leuchten Lichterketten und manche Vorgärten werden zum Wunderland. Das neue Kirchenjahr 
hat begonnen.

Alle Jahre wieder ist es so. Und wir erinnern uns daran: Gott kommt als Mensch in unsere Welt. 
Er kommt in unser Leben. Er will das Leben aller hell machen. Und ja, das ist es, was wir so 
nötig haben. 

Viele Menschen schauen verängstigt und verunsichert auf das neue Jahr. Die Angst vor Krieg 
und Gewalt wird zunehmend größer. Und die politischen Wirren im eigenen Land tragen 
ebenfalls noch dazu bei.

Für mich ist gerade deshalb die Jahreslosung für das Jahr 2025 ein wirklich gutes Wort, das uns 
begleiten kann über die Zeit. 



Gottesdienste

So 01. Dezember
1.Advent

Familiengottesdienst 10:30 Selmsdorf
Kirche

So 08. Dezember
2.Advent

Gottesdienst für verstorbene Kinder 10:30 Selmsdorf
Kirche

Tag Datum Gottesdienste Zeit Ort

So 15. Dezember
3. Advent

Andacht und Konzert zum Jubiläum
„160 Jahre Sankt Marienkirche“

17:00 Selmsdorf 
Kirche

Di 24. Dezember
Heiligabend

Gottesdienst mit Krippenspiel am
Heiligen Abend

15:30 Selmsdorf
Kirche

Di 24. Dezember
Heiligabend

Christvesper am Heiligen Abend 17:30 Selmsdorf
 Kirche

Wir sollten es versuchen, den Empfehlungen des Paulus zu folgen: „Seht zu, dass keiner dem 
andern Böses mit Bösem vergelte, sondern jagt allezeit dem Guten nach, füreinander und für 
jedermann. Seid dankbar in allen Dingen. Prüft alles und behaltet das Gute.“

So wünsche ich Ihnen und euch eine besinnliche Advents­ und Weihnachtszeit und ein gutes 
und gesegnetes Neues Jahr.
 
Herzlichst Ihr und euer Torsten Woest 

Sternen Sinfonie 

Ein Stern ist aufgegangen 
für dieses neue Jahr!

Mag er am Himmel prangen in großer Sternenschar! 

Im Norden Farbenharmonie 
„Aurora Borealis“ 
das vergess’ ich nie!

Ich danke den Planeten für ihre Sinfonie!

(Susanne Sörensen­Lohm)

Vorwort



Sonstige Veranstaltungen

Do 26. Dezember Regionalgottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag 10:15 Kirch Mummen-
dorf Dorfkirche

Fr
bis
So

24. ­ 26.
Januar

Fahrt der Vorkonfirmanden aus der 
Kirchenregion Mecklenburg Nordwest

17:00
bis

12:00
Ratzeburg

Di 31. Dezember
Altjahrsabend

Einläuten des Neuen Jahres 24:00 Selmsdorf
Kirche

Gottesdienste

Mi 01. Januar Gemeinsamer Gottesdienst mit der 
Schlutuper St. Andreas­Gemeinde

14:00 Selmsdorf
Pfarrhaus

So 05. Januar Gottesdienst 10:30 Selmsdorf
Pfarrhaus

So 12. Januar Gottesdienst 10:30 Selmsdorf
Pfarrhaus

So 19. Januar Gottesdienst 10:30 Selmsdorf
Pfarrhaus

So 02. Februar Gottesdienst 10:30 Selmsdorf
Pfarrhaus

So 09. Februar Gottesdienst 10:30 Selmsdorf
Pfarrhaus

So 16. Februar Gottesdienst 10:30 Selmsdorf
Pfarrhaus

So 23. Februar Gottesdienst der Hauptkonfirmanden 10:30 Selmsdorf
Pfarrhaus

So 02. März Gottesdienst zum Weltgebetstag Gastgeberland: 
Cookinseln (anschl. gemeinsames Essen)

10:30 Selmsdorf
Pfarrhaus



Ausführliches
Dreikönigssingen

„Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte“ lautet das Motto der Aktion 
Dreikönigssingen 2025. Denn noch immer ist die Not von Millionen von Kindern groß: 250 
Millionen von ihnen, vor allem Mädchen, gehen weltweit nicht zur Schule. 160 Millionen 
Kinder müssen arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen Bedingungen. Wir müssen 
deshalb die Rechte von Kindern weltweit stärken und ihre Umsetzung weiter vorantreiben. Bei 
dieser Aktion nehmen wir euch gleich in zwei Regionen mit. 

In der Turkana im Norden Kenias haben Kinder kaum Zugang zu Schulen oder medizinischer 
Versorgung. Wetterextreme sorgen dafür, dass der Teller häufig leer bleibt. Unsere 
Partnerorganisation macht sich für die Kinderrechte auf Gesundheit, Ernährung und Bildung 
stark und betreibt u.a. Schulen. 

In Kolumbien seht ihr, wie sich unser Sternsinger­Projektpartner für die Rechte von Kindern 
auf Schutz, Bildung und Mitbestimmung einsetzt. Denn viel zu oft müssen Kinder hier Gewalt 
und Vernachlässigung erleben. Programme zur Friedenserziehung und Partizipation, aber auch 
konkrete Therapien stärken Kinder wieder. 

Mit der Aktion Dreikönigssingen 2025 ermutigen wir Kinder und Jugendliche, sich gemeinsam 
mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die Achtung, den Schutz und die Umsetzung ihrer 
Rechte einzusetzen. Sternsinger und Sternsingerinnen erfahren ganz konkret, wie sie mit ihrem 
Engagement dazu beitragen, Kinderrechte weltweit zu stärken. In diesem Sinne: Erhebt eure 
Stimme!

An Epiphanias, dem 6. Januar 2025, werden in der Gemeinde Selmsdorf die Sternsinger 
unserer Kirchengemeinde unterwegs sein, um den Segen fürs neue Jahr zu bringen. Wir werden 
an den Haustüren Lieder singen und dann den
Segenswunsch 20*C+M+B+25 (Christus Mansionem Benedicat = Christus segne dieses Haus) 
anbringen. Dabei bitten die Sternsinger um eine Spende für notleidende Kinder weltweit. 
Wenn Sie wünschen, dass die Sternsinger am 6. Januar 2025 auch zu Ihnen kommen, melden 
Sie sich bitte telefonisch unter 038823 22024. 
Herzliche Grüße ­ Ihre Kirchengemeinde Selmsdorf

Klamottenkiste

Am 12. Oktober konnten viele Liebhaber der Klamottenkiste ein letztes Mal in der Selmsdorfer 
Turnhalle nach Kinderkleidern und Spielzeug stöbern.
Nach jahrelangem Engagement der ehrenamtlichen Helfer des Fördervereins Freunde und 
Förderer der Grundschule Selmsdorf e.V. und der Evangelisch­Lutherischen 
Kirchengemeinde Selmsdorf schließt der Kinderkleider­ und Spielzeugmarkt seine Pforten.
Wir danken allen Ehrenamtlichen für die aufopferungsvolle Arbeit. Mit viel Liebe, 
Zeitaufwand und Sorgfalt habt ihr immer wieder dafür gesorgt, dass gute Kleidungsstücke und 
Spielzeug einen neuen Besitzer fanden und dabei auch noch Geld für die Kinder­ und 
Jugendarbeit des Schulfördervereins und der Kirchengemeinde erwirtschaftet wurde.

Ganz herzlichen Dank! Eure Kirchengemeinde Selmsdorf



Ausführliches
Neues aus der Landarztpraxis

Liebe Patienten,
im Dezember dieses Jahres werden durch den Zulassungsausschuss der Kassenärztlichen 
Vereinigung konkrete Entscheidungen gefällt.

Somit möchte ich Ihnen einige wichtige Neuigkeiten mitteilen:
Ich möchte nach fast 33 Jahren Anfang des nächsten Jahres meine kassenärztliche Tätigkeit 
beenden und meine Praxis in gute Hände weitergeben!

Herr Philipp Höhmeier wird dann – gemeinsam mit dem bisherigen Team – für Sie da sein! 
Und darüber freue ich mich.

Sie sehen, die medizinische Versorgung in Selmsdorf bleibt also weiterhin gesichert!
Ich selbst werde mich im neuen Jahr in Wendendorf privatärztlich niederlassen. 

Bleiben Sie gesund und seien Sie herzlich gegrüßt vom

Team der Landarztpraxis Hantel­Frey

Herzlichen Dank!

Mit Ihrer Kirchensteuer fördern Sie das Leben Ihrer Nordkirche. Sie leisten einen wesentlichen 
finanziellen Beitrag dafür, dass der christliche Glaube weitergegeben und Menschen auf ihrem 
Lebensweg begleitet werden können ­ in den Gottesdiensten, durch die Arbeit in den 
Kirchengemeinden, in den Kindertagesstätten, in der Jugendarbeit, in der Erwachsenenbildung, 
in der Kirchenmusik oder in den vielen diakonischen Einrichtungen und Beratungsstellen. 
Ohne Ihre Unterstützung wäre der vielfältige Dienst der Nordkirche nicht möglich.

Die Kirche ist da, wo sie gebraucht wird. Damit folgt sie ihrem biblischen Auftrag: „Liebe 
Deinen Nächsten wie Dich selbst” ­ sagt Jesus. Diese Liebe kann man nicht mit Geld kaufen. 
Aber die Kirchensteuer gewährleistet, dass sich Menschen hauptberuflich Zeit nehmen können, 
um anderen zu helfen.

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und für Ihre Bereitschaft, unsere Arbeit mit Ihrer 
Kirchensteuer zu unterstützen!

Ihre Nordkirche



Ausführliches
160 Jahre Sankt Marienkirche 

Die Kirchengemeinde Selmsdorf lädt am 15. Dezember 2024 herzlich ein zur Jubiläumsfeier 
„160 Jahre Selmsdorfer Sankt Marienkirche“.
Um 17 Uhr wollen wir mit einer Andacht in der Kirche beginnen. 

Anschließend laden wir zu einem musikalischen Erlebnis ein:
„Knopf & Zopf“ ­ das sind Multiinstrumentalistin Karoline Frick ­ Violine, Steppschuhe 
(manchmal auch beides gleichzeitig) und Nyckelharpa Akkordeonist Gunnar Rieck mit seinen 
Instrumenten: Kontrabass, Rhythmus­Gitarre, Honkytonk­Piano, Brass Kapelle.

„Sie erwartet eine abwechslungsreiche musikalische Mischung, entstanden aus der 
Begegnung zweier Vollblutmusiker. In ihrem Programm treffen lebensfrohe, aufwühlende 
lateinamerikanisch anmutende Tangos auf Sinti­Jazz und Balkangrooves, schwungvolle bis 
melancholische Musettewalzer auf Swing und Bossa­Nova Rhythmen, lebendige irisch­
schottisch inspirierte Reels und Jigs, gleichermaßen auf Bluegrass, Country und Blues. Mit 
viel Einfühlungsvermögen, Spontanität und Improvisationsgabe vereinen sich die zwei mit 
ihrem virtuosen und lebendigen Spiel bei den verschiedenen musikalischen Stimmungen und 
Stielrichtungen.“

Das musikalische Programm wird von dem Eventtechniker Alexander Greve mit einer 
farbigen Lichtshow begleitet.
Auch an kulinarischen Köstlichkeiten wird es an diesem Abend nicht fehlen.
Herzlich willkommen!



Ausführliches
Zum 160. Geburtstag der Selmsdorfer St. Marienkirche

Die Selmsdorfer St. Marienkirche gehört im Dezember seit 160 Jahren zu unserem Dorfbild, 
wie es vielleicht in ähnlicher Weise auch die alten Bauernhäuser getan haben. Würde sie fehlen, 
wäre es ein enormer Verlust.

Ihr Vorgängerbau, ein völlig anders aussehender mittelalterlicher, vermutlich spätromanischer 
Backsteinbau, der vielleicht der heutigen Herrnburger Kirche ähneln mag, wurde mit seinen zu 
wenig gewordenen 362 Sitzplätzen ab Ostern 1862 abgerissen und das Inventar gesichert. 
Diese Kirche war damals nicht nur zu klein, sondern seit mindestens 1589 bereits auch stark 
reparaturbedürftig. Größere und kleinere Reparaturen wurden durchgeführt, im Jahre 1718 
beispielsweise der Turm neu gebaut. Auch gab es Pläne eines Umbaus der Kirche. Leider ist 
heute nur noch eine getuschte Zeichnung aus der Zeit um 1800 erhalten, die diese Kirche 
darstellt. Kirchliches Leben gibt es in Selmsdorf seit dem Mittelalter. Über das Alter des 
Vorgängerbaus ist leider nichts bekannt. Vermutet wird jedoch, dass er sechs Jahrhunderte 
gestanden haben mag.

Um 1862 war Selmsdorf ein wohl situiertes Bauerndorf im Fürstentum Ratzeburg, einer 
Fortsetzung des ehemaligen Bistums, das sich nach dem Hamburger Erbvergleich von 1701 im 
Herzog­ und späteren Großherzogtum Mecklenburg Strelitz befand. Friedrich Wilhelm Buttel 
war hier Hofbaurat. 
Bis 1864 wurde die neue Kirche an selbiger Stelle errichtet durch Maurermeister Schleuß und 
Zimmermeister Westphal aus Schönberg nach Entwürfen des Landbaumeisters Fritz Rickmann 
aus Schönberg. Gottesdienste fanden während der Bauzeit im Schulhaus statt.

Bis heute ist sie nun so erhalten als gotischer, gelber Backsteinbau. Sie bietet 680 Menschen 
Platz. Geweiht wurde sie am 11. Dezember 1864, also vor 160 Jahren. Mit den Grabplatten, 
dem 1651 von Clas Lohse gestifteten Messingkronleuchter, dem Epitaph von 1657, der 
Tauffünte sowie der alten Turmuhr, vereint diese Kirche Altes und Neues.
Die Steine, die für den Bau verwendet wurden und aus den herrschaftlichen Ziegeleien aus 
Schönberg und Röggelin geliefert wurden, enthielten Klümpchen ungelöschten Kalks. 
Luftfeuchtigkeit in den Einschlüssen brachten Risse und Löcher und bereits wenige Jahrzehnte 
erste erneute Arbeiten, vor allem am Turm, so dass er mindestens zwei Mal verblendet wurde.

Am 11. Dezember 1864 war das Wetter schön in Selmsdorf zur Kirchweihe. In den 
Wöchentlichen Anzeigen ward fünf Tage später geschrieben:

„Und so steht dieses nun, nach einer Bauzeit von 2 Jahren, mit seinem schönen schlanken 
gothischen Thurme, weithin im Lande sichtbar, vollendet da, eine Zierde desselben;...“

Baumeister, Gewerksmeister, Consistorialrath Rüdiger, Propst Rußwurm, Schuljugend, Lehrer, 
Pastoren, der Großherzogliche Herr Commissarius, Oberlanddrost Graf Eyben, der 
Superintendent des Großherzogthums Dr. Ohl, die Kirchenjuraten der Selmsdorfer Gemeinde 
sowie Gäste und Gemeinde waren zugegen, als bei dem Gesang: „Allein Gott in der Höh‘ sei 
Ehr“ der Umzug um die Kirche stattfand. Dann war Schlüsselübergabe und der Einzug in 
dieselbige, ein festlicher und würdiger Weihgottesdienst schloss sich an. Der Einbau der Orgel 
erfolgte fünf Jahre später.



Ausführliches

Unsere Konfirmandenfahrt nach Leipzig

Die Selmsdorfer St. Marienkirche ist ein Kleinod unserer Region und wir dürfen stolz darauf 
sein, am 15. Dezember 2024 ihren 160. Geburtstag begehen zu dürfen.

Christiane Woest

Rückblick



 Unsere Schulanfänger

Rückblick

Schulanfangsgottesdienst



Rückblick

Die Schönbarger Späldäl in der Selmsdorfer Kirche

Die Schönbarger Späldäl in der Selmsdorfer Kirche



Rückblick

Das Sankt Martinsfest

Das Sankt Martinsfest



Rückblick

Unsere Christenlehrefahrt nach Mölln

Die Hubertusmesse in der Sankt Marienkirche



Rückblick

Das Ehrenamtlichen-Dankeschön

Die Taufe von Clara Andres



Mittwoch
vierzehntägig

17:30­
19:00

Hauptkonfirmanden * 
Termine:  04. Dezember, 18. Dezember, 22. Januar, 
                  19. Februar      

Torsten Woest
038823 / 22024

Regelmäßige Veranstaltungen

Donnerstag 15:30­
17:00

Kirchen­Knirpse * (3 ­ 6 Jahre)
Gemeinsames Singen, Basteln, Spielen an der frischen 
Luft, Hören und Erleben von Geschichten aus der Bibel.
Termine werden in der Gruppe vereinbart.

Natalia 
Protasowitzki
Laura Bradler

Anne Botterweck
038823 / 22024

Mittwoch 15:00­
16:00

Christenlehre I *    1. ­ 3. Klasse
Erleben des christlichen Glaubens:
Geschichten­Spielen, Erzählen, Basteln,
soziales Miteinander, Konfliktlösungen... 

Torsten Woest
038823 / 22024

Mittwoch 16:00­
17:00

Christenlehre II *    4. ­ 6. Klasse
Inhalte: Siehe oben

Torsten Woest
038823 / 22024

Mittwoch
vierzehntägig

17:30­
19:00

Vorkonfirmanden *  
Termine:  11. Dezember, 15. Januar, 29. Januar, 
                 26. Februar

Torsten Woest
038823 / 22024

Freitag
monatlich

15:00­
17:00

Kirchenkaffee (Seniorentreff)
Singen, thematisches Arbeiten, Spiele, Klönen mit Kaffee 
und Kuchen.
Termine:  20. Dezember um 17:00, 31. Januar, 28. Februar

Maren Kolbe
038823 / 21065

* in den Ferien finden keine Termine statt!

Regelmäßige Veranstaltungen

Mittwoch 17:30­
19:00

Junge Gemeinde 
Termine nach Absprache (WhatsApp­Gruppe)

Friederike Woest
Wilhelm Woest

01525 / 64 89 486

Montag 17:00 Bastelkreis 
Interessantes aus dem Nähkästchen

Birgit Below
038823 / 21549

Wilhelm-Ludwig Woest



Taufen

Clara Andres, Selmsdorf

Herzlich willkommen!

Aus den Kirchenbüchern

Verstorbene

Monika Behrendt, Selmsdorf

             
Allen Angehörigen gilt unsere Anteilnahme.

02.12. Ursula Syring Selmsdorf 74 Jahre
08.12. Ingrid Oldörp Selmsdorf 78 Jahre
13.12. Klaus­Dieter Jühdes Zarnewenz 70 Jahre
16.12. Jens Parkner Selmsdorf 70 Jahre
26.12. Christa Tauferner Selmsdorf 88 Jahre
04.01. Walter Matznick Selmsdorf 80 Jahre
05.01. Eva Kehlert Sülsdorf 91 Jahre
05.01. Hans Haß Selmsdorf 75 Jahre
14.01. Verena Haß Selmsdorf 70 Jahre
05.02. Sylvia Kolossa Selmsdorf 85 Jahre
06.02. Loni Callies Selmsdorf 92 Jahre
24.02. Traute Olszewski  Selmsdorf 94 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Hohe und Runde Geburtstage
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